
Ausbildungskonzept der Musikgesellschaft Rubigen 

 
 

 

Ausbildungskonzept 
 

für Jungbläserinnen- und -bläser der Musikgesellschaft Rubigen 

Dieses Dokument legt das Angebot und die Grundsätze der von der Musikgesellschaft 
Rubigen (MGR) www.mg-rubigen.ch angebotenen Ausbildung von Jungbläserinnen und -
bläsern fest. Der nachfolgend verwendete Begriff „Jungbläser“ gilt für beide Geschlechter. 

1. Grundsatz/Ziel 
Die MGR engagiert sich aktiv in der Nachwuchsförderung. Interessierte Kinder ab dem 10. 
Altersjahr und Jugendliche aus Rubigen, Allmendingen und Trimstein, sowie Kinder von Aktiv-
mitgliedern der MGR, die ein in der Blasmusik gebräuchliches Blas- oder Schlaginstrument 
erlernen möchten, werden bis zum vollendeten 18. Altersjahr während zwei Jahren finan-
ziell und organisatorisch durch die MGR unterstützt.  

Ebenso will die MGR die Freude an der Musik und am Vereinsleben vermitteln und den 
Nachwuchs für das Corps ausbilden. 

2. Grundausbildung 
Die Ausbildung erfolgt an der Musikschule Aaretal https://ms-aaretal.ch An der Musikschule 
kann, je nach Anzahl Schüler und Wahl der Instrumente, allenfalls ein Gruppenunterricht erfol-
gen. Auch Privatunterricht bei Ausbildnern mit gleichwertiger Qualifikation ist möglich.  

Die Grundausbildung dauert in der Regel 2 Jahre. Lässt es der Ausbildungsstand zu, er-
folgt der Übertritt ins Musikcorps als mitspielender Jungbläser. Die Beurteilung und der 
Entscheid erfolgt durch den Dirigenten der MGR nach Rücksprache mit den Ausbildnern. 

3. Instrumente  
Das Instrument wird, sofern kein eigenes vorhanden ist, von der MGR unentgeltlich zur Ver-
fügung gestellt. Details dazu sind im separaten „Gebrauchsleihvertrag Instrumente“ gere-
gelt. Dieser ist durch den Entlehner bzw. bei Minderjährigen durch die Eltern des Schülers 
zu unterzeichnen. 

4. Kostenbeteiligung der MGR 

Die MGR beteiligt sich während 2 Jahren an den Ausbildungskosten mit 50% bzw. maximal 
Fr. 500.- pro Jahr. Eine Kostenbeteiligung wird nur gewährt, wenn die Anmeldung an der 
Musikschule über die MGR erfolgt. Die Kostenbeteiligung wird jeweils per Ende Semester 
des Musikschulunterrichts fällig. Die Eltern der Schüler lassen der MGR eine Kopie der 
Schulgeldrechnung bzw. der Rechnung des Ausbildners mit gleichwertiger Qualifikation zu-
gehen. Weitere Kosten für Unterrichtsliteratur, Verbrauchsmaterial, Spesen etc. geht zulas-
ten der Schüler bzw. dessen Eltern. 

5. Übertritt in die MGR 
5.1 Aufnahme als mitspielender Jungbläser 
Im Einverständnis mit den Eltern können Jungbläser mit genügenden musikalischen Fä-
higkeiten bereits während der Ausbildungszeit an den Proben sowie an den Konzerten 
und Auftritten der MGR teilnehmen. 

Der Jungbläser wird durch einen „Götti“ respektive durch eine „Gotte“ desselben Instru-
mentalregisters begleitet und unterstützt. 

http://www.mg-rubigen.ch/
https://ms-aaretal.ch/
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Bei Auftritten mit der MGR trägt der Jungbläser ein weisses Hemd und schwarze Hosen 
sowie eine Uniform - Krawatte der MGR. 
 
5.2 Aufnahme als Aktivmitglied 

Der Artikel 6.a der MGR Statuten regelt die Aufnahme als Aktivmitglied wie folgt: 

Als Aktivmitglied kann jeder Bürger und jede Bürgerin aufgenommen werden, welche(r) das 
15. Altersjahr zurückgelegt und als Aspirant(in) bewiesen hat, dass er (sie) die an ihn (sie) 
gestellten Anforderungen erfüllen kann. Die Aufnahme erfolgt auf die nächste Hauptver-
sammlung, rückwirkend auf den tatsächlichen Eintritt. Für Schulpflichtige ist die schriftliche 
Zustimmung des gesetzlichen Vertreters erforderlich. 

Nach Abschluss der Grundausbildung bis zur Aufnahme als Aktivmitglied in der MGR be-
zahlt der Jungbläser keinen Mitgliederbeitrag. 

6. Weiterbildung 
Die MGR ermuntert zur Teilnahme an Weiterbildungskursen und Wettbewerben. Geeigne-
te Weiterbildungskurse werden von der MGR durch angemessene Kostenbeiträge finanzi-
ell unterstützt. Die Musikkommission stellt entsprechende Begehren als Budgetanträge an 
den Vorstand der MGR. Dieser entscheidet über die Höhe der Kostenbeteiligung. 

Ausbildungsmöglichkeiten für erwachsene Wiedereinsteiger werden individuell in Abspra-
che mit der musikalischen Leitung beurteilt. 

7. Organisatorisches 

7.1 Verantwortlichkeit 

Verantwortlich für das Aus- und Weiterbildungswesen ist die Musikkommission. Sie be-
zeichnet eines ihrer Mitglieder als Anlaufstelle für alle Aus- und Weiterbildungsfragen. 

7.2 Anmeldung 

Dem Jungbläser respektive dessen Eltern wird bei Ausbildungsbeginn ein Exemplar die-
ses Dokuments abgegeben. 

 
7.3 Versicherung 
Die Jungbläser sind nicht versichert. Die Versicherung des Instrumentes gegen Diebstahl 
ist Sache des Jungbläsers bzw. dessen Eltern. 

 
7.4 Inkrafttreten 
Dieses Konzept wurde an der HV vom 29. März 2023 genehmigt und tritt auf den 1. April 
2023 in Kraft. Es kann vom Vorstand in Absprache mit der Musikkommission jederzeit ge-
ändert werden. Änderungen betreffend Beteiligung der MGR an den Ausbildungskosten 
sind nur zu Beginn eines Semesters möglich. 

 
Rubigen, 28. März 2024  

 
 
 
Roland Schär Kurt Rüedi 
Präsident der MGR Präsident der Musikkommission 
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